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Aus Gemeinderat und Verwaltung
Neue Schalteröffnungszeiten  
und Telefonbedienzeiten im  
Gemeindezentrum Bächliacker
Seit mittlerweile 12 Jahren sind die bestehen-
den Schalteröffnungszeiten und Telefonbe
dienzeiten unverändert in Betrieb. Aufgrund 
eines veränderten Kundenverhaltens werden 
per 2. Mai 2017 die folgenden, neuen Schalter- 
und Telefonbedienzeiten in Kraft gesetzt:
Schalteröffnungszeiten
Mo	 09.00–18.30 Uhr
Di + Fr	 09.00–11.00 Uhr
Mi + Do	 09.00–11.00 Uhr / 14.00–16.30 Uhr
Telefonbedienzeiten
Mo	 08.00–18.30 Uhr
Di – Fr	 08.00–11.00 Uhr / 14.00–16.30 Uhr
Die Schalter des Sozialdienstes bleiben, wie bis 
anhin, an allen Nachmittagen geschlossen.
Besprechungstermine ausserhalb der regulä-
ren Öffnungszeiten sind nach wie vor auf  
Voranmeldung möglich (Tel. 061 906 10 10).

Rückblick Dorffasnacht
Am Sonntag eröffnete der traditionelle «Schnit-
zelbank-Obe» die Dorf-Fasnacht 2017. Zwei ört-
liche Schnitzelbänkler und zwei Gruppen aus 
der Stadt – sowie die Güllepumpi und die 
Halbmond-Clique – sorgten für einen heiteren 
und vergnüglichen Fasnachtsstart. 
Höhepunkt war natürlich auch in diesem Jahr 
der grossartige Umzug am Montag. Leider 
nahm Petrus das Fasnacht-Motto «Äs rägnet» 
etwas zu wörtlich, was der guten Stimmung 
aber keinen Abbruch tat. Neben vielen örtlichen 

Cliquen nahmen mehr als 60 weitere Gruppen 
aus verschiedenen Baselbieter Gemeinden am 
farbenprächtigen Umzug teil. Das anschlie-
ssende Guggä-Konzert auf dem Dorfplatz litt 
zwar ebenfalls unter dem schlechten Wetter, 
sorgte aber trotzdem für viele frohe Gesichter. 
Im ganzen Dorfkern, in allen Restaurants, Cli-
quen-Kellern, Zelten und in der neuen Stäcke-
Bar wurde bis in die frühen Morgenstunden 
ausgelassene Fasnachtsstimmung zelebriert. 
Der Mittwoch gehörte dann ganz den Kindern, 
welche die diversen Fasnachtswagen in Be-
schlag nahmen und fleissig Konfetti an die 
Besucher verteilten. Im Saal vom Wilden Mann 
gab es für alle ein Zvieri, eine Hüpfburg, einen 
Ballonzauberer und Fasnachts-Sound der Gug-
genmusiken und der Halbmond-Clique. 
Krönender Abschluss der Dorffasnacht war der 
Cherusball am Freitagabend. Der wiederum 
fantastisch gestaltete Saal vom Wilden Mann 
platzte aus allen Nähten. Die Fasnächtler konn-
ten noch einmal ausgiebig die Fasnacht zelebrie-
ren und genossen den letzten Abend in vollen 
Zügen. Die Fasnacht 2017 bewies einmal mehr 
«Fasnacht z’Fränkedorf - das muesch erläbe»! 
Gemeinderat und Verwaltung danken allen Teil-
nehmern, Verantwortlichen – insbesondere den 
Mitgliedern des FAKO – sowie den Mitarbeitern 
der Wegverwaltung für die reibungslose Durch-
führung der Dorffasnacht 2017. 
Bis zum nächsten Umzug am Montag 19.02.2018, 
dann hoffentlich unter dem Motto «3 Johr lang 
duet dr Himmel griine – 2018 duet denn ändlich 
wieder d’Sunne schiine»!

Pflegeeingriff beim Wilden Mann
Ende März bis Mitte April 2017 werden wir Bäume und Sträucher zurückschneiden und teil-
weise fällen. Dieser Eingriff ist notwendig aufgrund unserer geplanten Aussensanierung des 
Wilden Mannes im Herbst 2017. Eine Ersatzpflanzung wird gewährleistet und soll dann im 
Winter 17/18 umgesetzt werden. � Werkhof, Gemeinde Frenkendorf
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Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung
Sie, sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, sind freundlich eingeladen,  
an der Einwohnergemeinde-Versammlung vom
Montag, 3. April 2017, 20.00 Uhr, im Saal zum Wilden Mann
unter der Leitung von Gemeindepräsident Roger Gradl, teilzunehmen.

Traktanden

1. �Protokoll 
Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2016  
durch Gemeindeverwalter  Thomas Schaub

2. �Hochbau und Planung – Genehmigung Zonenplan Landschaft 
Genehmigung Zonenplan Landschaft und Reglement

Mit den Zonenvorschriften Landschaft sollen 
schützenswerte Naturobjekte definiert und 
deren künftige Pflege sichergestellt werden. 
So soll dem typischen Baselbieter Landschafts-
bild mit vielen Obstbäumen in Frenkendorf 
weiterhin speziell Sorge getragen werden. 
Basierend auf einem aktualisierten Naturin-
ventar wurden die Zonenvorschriften aus dem 

Jahre 1993 den neusten gesetzlichen Grundlagen angepasst. Weitere Informationen finden 
Sie auf Seite 5 dieses Anzeigers und unter www.frenkendorf.ch/ZVLRevision. Die neuen 
Zonenvorschriften Landschaft stellt Ihnen Vizepräsident Urs Kaufmann vor.

3. �Verkehr – Ersatz Kommunal-Lastwagen 
Kreditgenehmigung von CHF 300’000.00

Seit bereits 18 Jahren sind die Werkhofmitar-
beiter mit «Käthi», dem liebevoll genannten 
Gemeinde-Unimog, tagtäglich unterwegs. Nun 
haben die Unterhaltskosten, verbunden mit 
der jährlichen MFK-Kontrolle, ein Mass 
erreicht, mit welchem sich das Fahrzeug nicht 
mehr wirtschaftlich betreiben lässt. Lassen Sie 
sich anlässlich der Versammlung über den 
geplanten «Nachfolger» durch Gemeinderätin 
Doris Capaul informieren!

4. �Verschiedenes
 
Die Berichte und Anträge des Gemeinderates finden Sie unter www.frenkendorf.ch/egv. Sie 
liegen auch im Gemeindezentrum Bächliacker (Bächliackerstrasse 2) zum Abholen bereit. 
Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch telefonisch 061 906 10 40 oder per E-Mail 
an gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch bestellen.

Bereits mit dem vollendeten 18. 
Altersjahr sind Schweizerbürge-
rinnen und -bürger berechtigt, an 
der Gemeindeversammlung teil-
zunehmen und mitzustimmen.

Die Gemeinderätinnen  
und Gemeinderäte freuen sich 
auf Ihren Besuch

Die Einwohnergemeinde-Versammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen wer-
den gebeten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.
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Quartierplanverfahren  
Überbauung Kittler
Im Jahr 1966 wurde der Gemeinde ein Bau-
gesuch für eine Überbauung im Gebiet Kittler 
für vier Mehrfamilienhäuser mit Einstellhalle 
und einem Werkhof mit Tankstelle einge-
reicht. Die Überbauung überschritt bereits 
damals die zulässige Nutzung und wurde mit 
einer Ausnahmeregelung bewilligt. Im Ge-
genzug wurde der Gemeinde 700 m2 Land für 
den Bau eines Kindergartens abgetreten. 
Heute liegt die Überbauung in der Z4a- und 
WG3-Zone und gilt als stark übernutzt. Eine 
Weiterentwicklung der Überbauung ist nicht 
mehr möglich. Auch für Sanierungen an den 
Mehrfamilienhäusern besteht kein Spielraum 
im Rahmen der Zonenvorschriften. Die ein-
zige Möglichkeit für eine nachhaltige Weiter
entwicklung ist die Überlagerung der heuti-
gen Zonenvorschriften mit einem Quartier-
plan. Der Gemeinderat hat einem Quartier-
planverfahren zugestimmt.

Schüler-Orientierungslauf-Kurs 2017
Der regionale Orientierungslauf-Verband Nord
westschweiz plant, vom 18. April–21. April 2017 
einen Schüler-Orientierungslauf-Kurs durch-
zuführen. Gerechnet wird mit rund 80 Teilneh-
menden. Die Routen erstrecken sich über die 
Gebiete der Gemeinden Sissach, Böckten, 
Arlesheim, Frenkendorf, Liestal, Muttenz, 
Giebenach und Arisdorf. Der Gemeinderat 
hat der Durchführung dieses Anlasses zuge-
stimmt.

Bike Shop Radag – Cycling Emotion   Rheinstrasse 47   4410 Liestal
Tel. 061 901 45 52   www.cyclingemotion.ch

CYCLING EMOTION. FÜR JEDEN DAS RICHTIGE VELO.
Für Amelie das Laufrad von Early Rider. Für Tim das Sport Elite SE24 von 

BMC. Für Papa die ROADMACHINE von BMC. Für Mama das trendige 
Ebike von EBIKE Das Original. Für Alle: Top Service und super Bedienung.

in
s

Waldpflegeeingriff «Bienenberg» 
Frenkendorf

Von Montag, 20.3.2017 bis Freitag, 24.3.2017 
findet im Waldgebiet Bienenberg ein forstli-
cher Eingriff statt. Die Zufahrt zum Restau-
rant/Hotel Bienenberg ist in dieser Zeit für 
Fussgänger, Radfahrer und den motorisier-
ten Verkehr von Frenkendorf aus gesperrt. 
Dies gilt auch in der Nacht. Eine Umleitung 
über Liestal ist signalisiert.
In diesem Waldgebiet stocken sehr viele 
Eschen. Diese Sorte wird von einem Pilz 
befallen. Der Baum stirbt in den meisten 
Fällen ab. Aus Sicherheitsgründen müssen 
die dürren Eschen entfernt werden. Bei Fra-
gen steht ihnen Revierförster Markus Ei-
chenberger oder Waldchef Toni Kummli 
gerne zur Verfügung.

KüGa-Heilungen 
Adlergasse 9a 
4402 Frenkendorf 

Pollenallergie 
 

Lassen Sie sich helfen! 
www.kuega-heilungen.ch 

Telefon 079 297 64 20 
info@kuega-heilungen.ch 
www.kuega-heilungen.ch 

ins

Für alle Inserate im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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Wussten Sie schon, dass …

«Die grössten Abfall-Mythen»

In unseren Köpfen halten sich seit vielen 
Jahren falsche Vorstellungen, wenn es um 
Abfall, Entsorgung und Recycling geht. 
In 10 Ausgaben des Anzeigers werden die 
hartnäckigsten Mythen rund um die Abfall
entsorgung vorgestellt.

Mythos 6: 
Ein paar wenige Batterien im Abfallsack sind 
kein Problem, dafür muss man nicht extra 
zur Sammelstelle.

Falsch! 
Batterien gehören nicht in den Haushaltab-
fall. Von Gesetzes wegen bestehen in der 
Schweiz für Batterien sowohl ein Rückgabe-
recht als auch eine Rücknahmepflicht. Kon-
sumentinnen und Konsumenten müssen 
die Batterien bei den vorgesehenen Sam-
melstellen entsorgen oder in die Verkaufs-
geschäfte zurückbringen. Diese sind ihrer-
seits verpflichtet, Batterien zurückzuneh-
men. Gebrauchte Batterien und Akkus wei-
sen einen hohen Anteil an wiederverwert
baren Materialien auf. Diese werden im Re-  
cyclingprozess zurückgewonnen, wodurch 
wertvolle Ressourcen erhalten bleiben. 
Gleichzeitig lässt sich so vermeiden, dass 
toxische Schwermetalle wie Kadmium oder 
Blei in die Umwelt gelangen.

Quelle: Schweizer Wirtschaftsmagazin 
«Handelszeitung»

Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten
08.12.2016
Longhitano Daniel, Sohn des Longhitano Sal-
vatore und der Galvagno Alessandra. 

03.01.2017
Maddalena Gioia, Tochter des Maddalena Da-
niele und der Lanni Rosanna.

06.01.2017
Durica Helena, Tochter des Durica Drazen und 
der Durica geb. Dobric Dragana.

15.01.2017
Sumi Josiah, Sohn des Sumi Patrick und der 
Sumi geb. Schäuble Simone Caroline.

20.01.2017
Staebler Dominique Andrea, Tochter des 
Staebler Daniel Pierre und der Staebler geb. 
Studer Andrea Karin.

02.02.2017
Saporosi Romeo, Sohn des Saporosi Alessio 
und der Saporosi geb. Hartmann Romina.

Todesfälle
13.02.2017
Nebiker geb. Kummli Gertrud, geb. 1923.

14.02.2017
Liepold Peter, geb. 1963.

14.02.2017
Winkler Josef Richard, geb. 1935.

17.02.2017
Svaizer Livio, geb. 1941.

23.02.2017
Paur Silvia, geb. 1926.

25.02.2017
Jenni Paul Karl, geb. 1923.

iMitglieder-i
iversammlungi
Mittwoch, 17. Mai 2017, 19.00 Uhr, im Martinshof,  
ref. Kirchgemeindesaal, Rosengasse 1, Liestal

20.00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:  
Rund um’s Geld:  Anita Röösli berichtet über häufig  
 gestellte Fragen in ihrer Beratung bei der Pro Senectute

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch
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Mobile Sammelstelle
Die mobile Sammelstelle ist von Donners-
tag, 13. April bis und mit Donnerstag,  
20. April 2017 nicht im Einsatz. 

Besten Dank für Ihr Verständnis!

Die Wegverwaltung

wiese A3 zu definieren. Der entsprechende 
Mehraufwand für die Bewirtschaftung dieser 
Wiese wird seither von der Gemeinde mit ei-
nem kleinen Betrag finanziell entschädigt. 
Als Grundlage für die Revision der Zonenpla-
nung Landschaft wurde im 2015 von einem 
Spezialisten ein aktuelles Naturinventar er-
stellt. Es hält fest, dass die Magerwiese A3 in 
den vergangenen Jahren optimal gepflegt 
wurde. Weiter wurde erkannt, dass bei der öst-
lich angrenzenden Wiese seit 1994 eine Ausma-
gerung und starke Steigerung der Vielfalt statt-
gefunden habe. Es wurde darum empfohlen, 
diese Fläche als neue Magerwiese A13 zu den 
Naturobjekten der Gemeinde hinzuzufügen. Im 
Bereich der Magerwiesen zeigt das Naturinven-
tar aber auch, dass nicht alle Flächen optimal 
bewirtschaftet wurden und in Zukunft noch 
weitere Anstrengungen nötig sind.
Die Festlegung von Naturobjekten sollte in der 
Regel nur mit dem Einverständnis der betroffe-
nen Eigentümer und Bauern erfolgen. Die be-
gleitende Arbeitsgruppe der Gemeinde hat da-
rum die entsprechenden Gespräche geführt 
und hat nach einem positiven Feedback des 
Bewirtschafters die Fläche A13 als zusätzliche 
Magerwiese in die revidierten Zonenvorschrif-
ten Landschaft aufgenommen. Im Rahmen die-
ser Kontakte konnten die Detailbestimmungen 
des Reglementes gemeinsam den heutigen 
Bedürfnissen angepasst werden. Insgesamt 
werden der Gemeindeversammlung nach die-
sem konstruktiven Prozess rund ein Dutzend 
neue Naturobjekte zur Genehmigung vorge-
schlagen. Gegenüber 1993 entfallen auch ei-
nige Objekte, da sie keinen schützenswerten 
Naturwert mehr aufweisen. 
In Frenkendorf setzen sich neben der Gemeinde 
und den Landwirten auch der Natur- und Vogel-
schutzverein, die Bürgergemeinde und einige 
sehr engagierte Einzelpersonen dafür ein, den 
Lebensraum für Pflanzen und Tiere zu schützen 
und auch neuen Raum zu schaffen. Der Ge-
meinderat bedankt sich bei allen Beteiligten für 
ihren grossen Einsatz. 

An der kommenden Gemeindeversammlung 
vom 3. April 2017 sollen der revidierte Zonen-
plan Landschaft und das zugehörige Regle-
ment verabschiedet werden. Der Gemeinderat 
ist sich bewusst, dass ein Plan mit 12 Zonen 
und knapp 100 Naturobjekten sowie ein Regle-
ment mit 30 Seiten eine anspruchsvolle Lek-
türe darstellen. In der Einladung zur Gemein-
deversammlung finden Sie eine dreiseitige 
Zusammenfassung der erfolgten Revision. Im 
nachstehenden Text wird anhand der Mager-
wiesen im Gebiet Madlen ein konkretes Bei-
spiel aus der Zonenplanung Landschaft näher 
beleuchtet. Der zuständige Gemeinderat Urs 
Kaufmann wird an der Gemeindeversamm-
lung mit einer einfach verständlichen Präsen-
tation das interessante aber komplexe Ge-
schäft vorstellen. 

Magerwiesen A3 (seit 1993, ca. 13’100 m2) und 
A13 (neu ab 2017, ca. 18’400 m2) im Gebiet Ma-
dlen 

Nach einer umfassenden Vorbereitung in Zu-
sammenarbeit mit Fachleuten und den Betrof-
fenen wurde von der Gemeindeversammlung 
im Jahre 1993 erstmals ein Zonenplan Land-
schaft und ein zugehöriges Reglement verab-
schiedet. Darin wurden beispielsweise neun 
Flächen als Magerwiesen und Magerweiden 
definiert. Als Schutzziel wurde die Erhaltung 
dieser artenreichen Wiesen als Lebensraum für 
Insekten, Vögel, Reptilien und bemerkenswerte 
Pflanzen festgelegt. Als Objekt A3 gehört auch 
eine Magerwiese im Bereich Madlen dazu. Im 
Anhang des Reglementes wurden konkrete 
Vorgaben zur Pflege, Bewirtschaftung und Dün-
gung festgelegt. Im Jahre 2010 wurde mit den 
betroffenen Bauern eine Bewirtschaftungsver-
einbarung abgeschlossen um die Umsetzung 
des Reglementes ganz konkret für die Mager-

Magerwiesen – ein Beispiel  
aus den Zonenvorschriften Landschaft
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«Das Abstellen der Wasserversorgung gleicht 
dem «Lösen eines Gordischen Knotens»!

Meine Erlebnisse und Erfahrungen  
mit Wasserabstellungen
Es gibt verschiedene Arten von Ereignissen, 
welche zu einem Unterbruch der Wasserver-
sorgung führen können. Meine allgemeine 
Reaktionszeit ist meistens unter 10 Minuten, 
dann bin ich vor Ort. Nach meinem Eintreffen 
wird das Schadenbild beurteilt und entschie-
den, ob sofort abgestellt oder das Leck gesucht 
werden muss.

Am Beispiel eines Wasserrohrbruches 
schildere ich nachfolgend meine  
Vorgehensweise
02.00 Uhr  Telefon von Polizei oder Privatper-
sonen.

In einem ersten Schritt beurteile ich das 
Schadenbild 
– �Besteht eine Gefährdung für Dritte (z.B. Ein-

dringen von Wasser in eine Liegenschaft) 
Wenn ja, Wasser sofort abstellen.

– �Weitere Hilfe von der Feuerwehr oder vom 
Gemeindepersonal nötig? Erfolgt eine Info 
an die Autobus AG?

– �Befinden sich im betroffenen Abschnitt Be-
triebe (z.B. Grossverbraucher, Zahnärzte, 
Restaurants)? Wenn ja, muss geklärt wer-
den, ob noch in der Nacht ein Provisorium 
erstellt werden muss. Weitere Eventualitäten 
(z.B. Coiffeur Salons in Keller) können in der 
kurzen Zeit oft nicht eruiert werden.

Anschliessend stehen mir folgende 
Informationsmöglichkeiten der betroffe-
nen Liegenschaften zur Verfügung
1. �02.30 Uhr; an der Türe klingeln und die Be-

troffenen über das Ereignis informieren.
2. �02.30 Uhr; Zettel an die Haustüre kleben mit 

der Info, dass von 02.00 bis 12.00 wegen 
eines Wasserleitungsbruches kein Trinkwas-
ser zur Verfügung steht. Für Rückfragen 
steht meine Handynummer auf dem Infor-
mationsblatt.

3. �02.30 Uhr; Zettel mit derselben Information 
in Briefkasten legen. 

4. �Sofort abstellen und keine Info an Betrof-
fene weitergeben. Diese Variante wird ange-
wendet, wenn absehbar ist, dass der Scha-
den innert nützlicher Frist von 5 – 6 Stunden 
behoben ist. 

5. �Eine Abschaltung der Wasserversorgung ist 
nicht unmittelbar nötig, da durch den Bruch 
das Wasser nicht an die Oberfläche gelangt, 
sondern im Untergrund versickert. Die Repa-

ratur wird von mir zusammen mit dem Tief-
bauunternehmen und dem Werkhof auf den 
nächst möglichen Zeitpunkt geplant. Auch 
mit diesem Vorgehen gibt es ein paar wenige 
Betroffene, welche eine andere Informa
tionsmassnahme bevorzugen würden.

6. �Leitungsdefekte bei privaten Liegenschaften 
(Gebäudeversicherung Baselland). In diesen 
Fällen muss vor Beginn der Reparaturarbei-
ten die Gebäudeversicherung informiert 
werden. Das Problem dabei ist, dass diese 
Institution nur zu Bürozeiten erreichbar ist. Es 
kann also sein, dass die Wasserversorgung 
der Betroffenen länger unterbrochen ist. Da-
rauf haben wir leider keinen Einfluss. 

In meiner nun über 20-jährigen Erfahrung als 
Brunnenmeister habe ich gelernt, in solchen 
Situationen die Ruhe zu bewahren. Der Um-
stand, dass immer wieder sogenannte «selbst 
ernannte Spezialisten der Wasserversorgung» 
mit gut gemeinten Ratschlägen mich zu unter-
stützen versuchen, macht es aber nicht immer 
einfach.

Reaktionen
Die Reaktionen der Bevölkerung sind sehr 
unterschiedlich. Einige reagieren forsch und 
zeigen kein Verständnis. Ich darf aber sagen, 
dass eine sehr grosse Anzahl der Betroffenen 
für meine Massnahme das nötige Verständnis 
aufbringt und auch schätzt. 

Fazit
Es ist mir ein grosses Anliegen zu vermitteln, 
dass wir zu jeder Zeit bemüht sind, die Unterbrü-
che so kurz wie möglich zu halten und alles da-
ran setzen, dass die Wasserversorgung bald 
möglichst gewährleistet ist. Zu betonen ist, dass 
Reparaturen der Wasserversorgung in nützli-
cher Frist zu erfolgen haben, da ansonsten die 
Gefahr einer Trinkwasserverunreinigung be-
steht, was es unbedingt zu vermeiden gilt. Zu-
dem möchte ich betonen, dass im Reglement 
über die Wasserversorgung Frenkendorf aus-
drücklich erwähnt ist, dass es zu Ausfällen der 
Wasserversorgung kommen kann. Wir sind uns 
bewusst, dass Unterbrüche der Wasserversor-
gung und Reparaturarbeiten zu Unmut unter der 
Bevölkerung führen können. Umso mehr dan-
ken wir für das Verständnis bei der Bewältigung 
von Reparaturen ungeplanter Wasserrohrbrü-
chen. Wir tun unser Bestes, damit die Wasserver-
sorgung möglichst der Bevölkerung und dem 
Gewerbe uneingeschränkt zur Verfügung steht. 

� Christian Schäublin, Brunnenmeister  
� Wasserversorgung Frenkendorf

Aus dem Alltag unseres Brunnenmeisters
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Einladung zur Afghanistan-Ausstellung 
19.–  25. März

Der Verein FfGFF «Freiwillige für Geflüchtete 
Frenkendorf Füllinsdorf» lädt ein zur Vernis-
sage

«Türme des Wissens» zur nationalen 
Identität und Geschichte Afghanistans 
(1747 –1973)

Wann:	 Sonntag, den 19. März um 16 Uhr
Wo:	 Füllinsdorf, Mühlemattstr. 2,
	 Pfarreizentrum Dreikönig

Die Ausstellung ist täglich zugänglich von 9 
bis 18 Uhr. Eintritt frei, Kollekte

Die «Türme des Wissens» zeigen Bilder zu 
Kunstdenkmälern und erzählen über die Ge-
schichte Afghanistans. Durch die Wirren der 
vergangenen 30 Jahre, durch Zerstörungen 
und Flucht ins Exil ging bei der jungen Gene-

ration der afghanischen Bevölkerung das Wis-
sen um die Geschichte Afghanistans weit
gehend verloren.
Paul Bucherer-Dietschi, Mitgründer Stiftung 
Bibliotheca Afghanica und des Afghanistan-
Instituts wird anlässlich der Vernissage über die 
afghanische Kultur und ihre Wurzeln sprechen.
Dazu gibt es Apéro-Häppchen und später eine 
Suppe.
Die Begleitexte sind in Persisch, Paschtu, 
Deutsch und Englisch abgefasst.

Februar 2017

 D
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01.02.17 Frenkendorf Liestalerstr.
Rheinstr./
Hauptstr.

50 8:54 10:10 604 53 8.80%

17.02.17 Frenkendorf Güterstrasse
Liestal/

Bahnhof
50 12:06 13:51 234 3 1.30%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf
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Handänderungen

Kauf. Parz. 1239: 590 m² mit Wohnhaus, Gass
ackerweg 27, Gartenanlage «Nübrig». Veräus
serer: Baumgartner-Haas Karin Susanne, Fren-
kendorf, Eigentum seit 22.11.1990. Erwerber: 
Buser Franziska, Frenkendorf

Kauf. Parz. D950: Baurecht auf 111 m² für  
Wohnhaus Schauenburgerstrasse 53 (63 m²), 
Strasse, Weg (6 m²), Gartenanlage (42 m²), 
zulasten Grundstück Nr. 917; ME-Parz. M1931: 
1/24 ME an Parz. D920 mit Autoeinstellhalle 1, 
Einstellplatz Nr. 107, laut Vertrag und Plan, 
Eich, Schauenburgerstrasse 49. Veräusserer 
zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Klossner-
Holer Liliane, Füllinsdorf; Klossner Kurt, Fül-
linsdorf), Eigentum seit 11.5.1995. Erwerber: 
Dietschi Edith Maria, Frenkendorf

Kauf. Parz. 147: 557 m² mit Schopf, Rankweg 
2a, Wohnhaus, Rankweg 2, Gartenanlage 
«Steinler». Veräusserer zu GE: Erbengemein-
schaft Nägelin-Tschopp Marianne, Erben, 
Frenkendorf (Erbengemeinschaft Nägelin 
Kurt, Erben (Kohler-Nägelin Rosmarie, Hergis-
wil NW; Nägelin Anton, Füllinsdorf; Bänteli-
Nägelin Dora, Basel; Nägelin Markus, Liestal); 
Kohler-Nägelin Rosmarie, Hergiswil NW; Nä-
gelin Anton, Füllinsdorf; Bänteli-Nägelin Dora, 
Basel; Nägelin Markus, Liestal), Eigentum seit 
7.3.2003. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Martin Michael, Frenkendorf; Martin-
Schmied Nadja, Frenkendorf)

Kauf. Parz. 1003: 541 m² mit Garage, Madlen-
weg 1a, Wohnhaus, Madlenweg 1, Garten
anlage «Adlerfeld». Veräusserer zu GE:  
Erbengemeinschaft Eigenmann Karl Ludwig, 
Erben (Eigenmann Andreas, Oetwil am See;  
Eigenmann Caroline, Sissach), Eigentum seit 
29.7.2016. Erwerber: Hausammann Christoph 
Stephan, Binningen

Erbteilung. Parz. 168: 555 m² mit Wohnhaus, 
Rebgasse 1, übrige befestigte Fläche, Garten-
anlage «Mittelfeld». Veräusserer zu GE: Erben-
gemeinschaft Walter-Barth Esther, Erben (Wal-
ter Wilhelm, Frenkendorf; Thommen-Walter 
Angela, Ziefen; Walter Olivier, Binningen), Ei-
gentum seit 2.11.2016. Erwerber: Walter Wil-
helm, Frenkendorf

Urteil. Parz. 1164: 570 m² mit Wohnhaus, Erli
strasse 19, Gartenanlage «Flüeacher». Veräus
serer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Gröflin-
Suter Franziska Maria, Frenkendorf; Gröflin 
René, Birsfelden), Eigentum seit 24.9.1998. 
Erwerber: Gröflin-Suter Franziska Maria, Fren-
kendorf

Kauf. Parz. 693: 2715 m² mit Wohnhaus, Hof-
mattweg 7, 7A, Wohnhaus, Hofmattweg 9, 9A, 
übrige befestigte Fläche, Gartenanlage «Hof-
matt»; Parz. 631, GB Füllinsdorf: 1606 m² mit 
Wohnhaus, Ringstrasse 32, Wohnhaus, Ring-
strasse 30, übrige befestigte Flächen, Garten-
anlage «Ebeni». Veräusserer zu GE: Erbenge-
meinschaft Spaini-Schneider Rosa, Erben 
(Schneider Bernhard, Pfeffingen; Bloch-Schnei-
der Margrith, Pfeffingen; Isler-Gerber Ines Ma-
ria, Hünibach BE; Baula-Schneider Verena, 
Glattbrugg; Flückiger-Gerber Iris Rosmarie, 
Langendorf SO; Schneider Peter, Pfeffingen; 
Rieder Rolf, Adliswil; Schneider-Schneider 
Irene, Pfeffingen; Küng-Pawlotzky Eliana Mad-
dalena, ES-Calpe/Alicante; Rieder Hanspeter, 
US-Park Ridge; Degen Alfred, Thürnen; Schmid-
lin-Bloch Anna Maria, Rheinfelden; Rhyn-Bloch 
Jeannette Barbara, Hochwald; Weaver-Malzach 
Germaine Cécile, Therwil; Tunaj Qun, Frenken-
dorf; Bloch Stephan Max, Reinach BL; Poell-
Baula Françoise, Stäfa ZH; Bloch Raymond, 
Pfeffingen; Mäder-Mesterházy Janine, Nee-
rach; Egli Michael Andreas, Ebmatingen; Esch-
mann-Flückiger Daniela Erika, Zuchwil SO; 
Baula Mireille Annette, TN-Hammam Sousse; 
Malzach Nadine, Dörflingen; Isler René Gott-
fried, Hünibach BE; Bloch Manfred Walter, Pfef-
fingen; Haudenschild-Rieder Christine, Horgen; 
Isler Adrian Walter, Thun; Ris-Rieder Patrizia, 
Jonen; Schneider Marc, Pfeffingen; Tanner-
Mesterházy Sandra, Grosswangen; Rieder Ste-
phanie Margrit, US-Chicago; Rogenmoser-Rie-
der Anita, Zug; Müller Marcel Hans, Möhlin; 
Rieder Christopher Peter, US-Minturn; Müller 
Pascal Lorenz, Liestal; Malzach Michelle Nicole, 
Windlach), Eigentum seit 8.1.2016. Erwerber: 
Tunaj Qun, Frenkendorf

Kauf. Parz. 97: 1969 m² mit Wohnhaus, Mühl
ackerstrasse 5, 7, 9, 11, übrige befestigte Flä-
che, Gartenanlage «Mühlacher»; ME-Parz. 
M5160:. Veräusserer zu GE: Erbengemein-
schaft Spaini-Schneider Rosa, Erben (Schnei-
der Bernhard, Pfeffingen; Bloch-Schneider 
Margrith, Pfeffingen; Isler-Gerber Ines Maria, 
Hünibach BE; Baula-Schneider Verena, Glatt-
brugg; Flückiger-Gerber Iris Rosmarie, Lan-
gendorf SO; Schneider Peter, Pfeffingen; Rie-
der Rolf, Adliswil; Schneider-Schneider Irene, 
Pfeffingen; Küng-Pawlotzky Eliana Madda-
lena, ES-Calpe/Alicante; Rieder Hanspeter, 
US-Park Ridge; Degen Alfred, Thürnen; 
Schmidlin-Bloch Anna Maria, Rheinfelden; 
Rhyn-Bloch Jeannette Barbara, Hochwald; 
Weaver-Malzach Germaine Cécile, Therwil; 
Tunaj Qun, Frenkendorf; Bloch Stephan  
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Max, Reinach BL; Poell-Baula Françoise, Stäfa 
ZH; Bloch Raymond, Pfeffingen; Mäder-Mes-
terházy Janine, Neerach; Egli Michael And-
reas, Ebmatingen; Eschmann-Flückiger Dani-
ela Erika, Zuchwil SO; Baula Mireille Annette, 
TN-Hammam Sousse; Malzach Nadine, Dörf-
lingen; Isler René Gottfried, Hünibach BE; 
Bloch Manfred Walter, Pfeffingen; Hauden-
schild-Rieder Christine, Horgen; Isler Adrian 
Walter, Thun; Ris-Rieder Patrizia, Jonen; 
Schneider Marc, Pfeffingen; Tanner-Mester-
házy Sandra, Grosswangen; Rieder Stephanie 
Margrit, US-Chicago; Rogenmoser-Rieder 
Anita, Zug; Müller Marcel Hans, Möhlin; Rie-
der Christopher Peter, US-Minturn; Müller 
Pascal Lorenz, Liestal; Malzach Michelle Ni-
cole, Windlach), Eigentum seit 8.1.2016. Erwer-
ber: Egli Michael Andreas, Ebmatingen 

Kauf. Parz. 317: 1803 m² mit Wohnhaus, Rhein-
strasse 91, 91a, Gartenanlage «Chitler»; Parz. 
320: 1644 m² mit Wohnhaus, Kornackerstrasse 
14, 16, übrige befestigte Fläche, Gartenanlage 
«Chitler». Veräusserer zu GE: Erbengemein-
schaft Spaini-Schneider Rosa, Erben (Schnei-
der Bernhard, Pfeffingen; Bloch-Schneider 
Margrith, Pfeffingen; Isler-Gerber Ines Maria, 
Hünibach BE; Baula-Schneider Verena, Glatt-
brugg; Flückiger-Gerber Iris Rosmarie, Lan-
gendorf SO; Schneider Peter, Pfeffingen; Rie-
der Rolf, Adliswil; Schneider-Schneider Irene, 
Pfeffingen; Küng-Pawlotzky Eliana Madda-
lena, ES-Calpe/Alicante; Rieder Hanspeter, 
US-Park Ridge; Degen Alfred, Thürnen; 
Schmidlin-Bloch Anna Maria, Rheinfelden; 
Rhyn-Bloch Jeannette Barbara, Hochwald; 
Weaver-Malzach Germaine Cécile, Therwil; 
Tunaj Qun, Frenkendorf; Bloch Stephan Max, 
Reinach BL; Poell-Baula Françoise, Stäfa ZH; 
Bloch Raymond, Pfeffingen; Mäder-Mester-
házy Janine, Neerach; Egli Michael Andreas, 
Ebmatingen; Eschmann-Flückiger Daniela 
Erika, Zuchwil SO; Baula Mireille Annette, TN-
Hammam Sousse; Malzach Nadine, Dörflin-
gen; Isler René Gottfried, Hünibach BE; Bloch 
Manfred Walter, Pfeffingen; Haudenschild-Rie-
der Christine, Horgen; Isler Adrian Walter, 
Thun; Ris-Rieder Patrizia, Jonen; Schneider 
Marc, Pfeffingen; Tanner-Mesterházy Sandra, 
Grosswangen; Rieder Stephanie Margrit, US-
Chicago; Rogenmoser-Rieder Anita, Zug; Mül-
ler Marcel Hans, Möhlin; Rieder Christopher 
Peter, US-Minturn; Müller Pascal Lorenz, Lies-
tal; Malzach Michelle Nicole, Windlach), Eigen-
tum seit 8.1.2016. Erwerber zu GE: Einf. Gesell-
schaft OR 530 (Degen Alfred, Thürnen; Degen-
Strütt Jacqueline, Thürnen)

Urteil. Parz. 674: 455 m² mit Kleinbaute Neben-
gebäude, Adlerfeldstrasse 9a, Einfamilien-
haus, Adlerfeldstrasse 9, Garage, Gartenan-
lage «Dorf». Veräusserer zu GE: Einf. Gesell-
schaft OR 530 (Deflorin Tobias, Frenkendorf; 
Schweizer Beatrix, Frenkendorf), Eigentum 
seit 27.8.2001. Erwerber: Schweizer Beatrix, 
Frenkendorf 

Kauf. Parz. 342: 532 m² mit Einfamilienhaus, 
Eggrainweg 21, Garage, Eggrainweg 21a, Un-
terstand, Gartenanlage «Eggrain». Veräusse-
rer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Di Marco 
Antonio, Liestal; Moreda Di Marco Silvia Clau-
dia, Liestal), Eigentum seit 6.7.2000. Erwerber 
zu 53/100, 47/100: Schwaller Caroline Katharina, 
Liestal, Tortora Alessio, Liestal

Kauf, Auflösung Miteigentum. Parz. 1246: 800 
m² mit Wohnhaus, Gassackerweg 63, Garten-
anlage «Risch». Veräusserer: Eigentümer von 
Parz. M5106 (Stalder-Tschui Barbara, Muttenz), 
M5107 (Tschui Monika, Hellikon), Eigentum 
seit 28.10.2002, 3.1.2005. Erwerber zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Weber Michael Matthias,
Münchenstein; Weber-Boog Sara, München-
stein)

Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 3. April 2017

Bitte stellen Sie das Altpapier 
und den Karton gebündelt  
am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr 
am Strassenrand bereit. Alt-
papier und Karton in Schach-
teln oder Tragtaschen kann 
nicht mitgenommen werden!

Für optimale Recycling-Qualität
Tragtaschen sind aus einer minderen 
Papierqualität gefertigt. Wenn das Altpapier 
oder der Karton in Schachteln bzw. Tragta-
schen zur Wiederverwertung geliefert wird, 
erhält die Gemeinde eine viel tiefere Ent-
schädigung.
Bitte Klebebänder und Styropor-Verpa-
ckungsteile entfernen.
Tetra-Packungen wie zum Beispiel Milch
tüten, plastifizierter Karton, Tiefkühl- und 
Verpackungen aus Verbundmaterialien 
gehören in den Kehrichtsack und nicht in 
die Kartonsammlung.
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Energiestadt Frenkendorf

Wer will an der zukünftigen Energiestadt 
Frenkendorf aktiv mitgestalten?

Seit 2003 ist Frenkendorf eine zertifizierte Ener-
giestadt und darf sich mit dem entsprechenden 
Label «Energiestadt Frenkendorf» schmücken. 
Im Jahr 2017 muss die Gemeinde die dritte Re-
Zertifizierung bestehen. Einerseits wird dabei 
geprüft, wie weit der letzte Aktionsplan 2013–
2017 oder welche anderen Massnahmen umge-
setzt wurden. Die Umrüstung der Strassenbe-
leuchtung auf energiesparende LED-Leuchten 
im 2014 und im 2017 gehört sicher zu den 
Highlights der Frenkendörfer Energiestadt-
Aktivitäten. Neben der Förderung von privaten 

Solaranlagen hat die Gemeinde auf dem Fried-
hofgebäude im 2015 die erste eigene Solaran-
lage in Betrieb genommen.
Für die kommenden Jahre muss nun ein neuer 
Energiestadt-Aktionsplan erarbeitet werden. 
Dazu braucht es kreative Ideen, welche von einer 
Arbeitsgruppe zusammengetragen werden sol-
len. Neben Mitgliedern der Umwelt- und Ener-
giekommission (UEK), des Gemeinderates, der 
Gemeindeverwaltung suchen wir auf diesem 
Weg weitere Personen, welche diesen Prozess 
begleiten möchten. Vorgesehen sind einige Sit-
zungen ab April 2017 jeweils am Abend. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.frenken-
dorf.ch/energie/ oder www.energiestadt.ch. In-
teressierte melden sich bitte per Mail oder  Tele-
fon bei der Bauverwaltung (daniela.mueller@
frenkendorf.bl.ch oder  Tel. 061 906 10 50).

Urs Kaufmann (Gemeinderat), 
Jürg Kunz (Präsident UEK) und 

Daniela Müller Brodmann (Bauverwaltung)

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 0417/2017
GesuchstellerIn: Wildi Bernadette und Stemmer Simon, Wasserturmplatz 1, 4410 Liestal
Projekt: Um- und Anbauten, Parzelle Nr. 987, Quellenweg 14, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Blaser Architekten AG, Austrasse 24, 4051 Basel
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Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Fr., 17. März 2017 19.00–22.00 Uhr Generalversammlung Restaurant Schönthal, 
Füllinsdorf

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 17. März 2017 19.30–22.30 Uhr Generalversammlung Militärunterkunft, Schulhaus 
Egg, Fasanenstrasse

Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

So., 19. März 2017
19.–25. März 2017

16.00 Uhr Vernissage «Afghanistan»
Ausstellung «Afghanistan»
Täglich zugänglich 
von 9.00–18.00 Uhr

Pfarreizentrum Dreikönig
Freiwillige für Geflüchtete 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mo., 20. März 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und Väter-
beratung Region Liestal

Sa., 25. März 2017 09.00–12.00 Uhr Arbeitseinsatz Rischweiher Treffpunkt Rischweiher Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Sa., 25. März 2017 09.00–16.00 Uhr Kurs Notfälle bei Kindern Samariter-Lokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mo., 27 März 2017 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariter-Lokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 31. März 2017 20.00–22.30 Uhr Generalversammlung Mehrzweckraum,
 Eben-Ezer

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein (VVF)

Sa., 1. April 2017 20.00 Uhr Unterhaltungskonzert 
Brass Band

Saal Restaurant zum 
Wilden Mann

Brass Band Frenkendorf

So., 2. April 2017 10.00–17.00 Uhr Museumsöffnung Ortsmuseum Frenkendorf Verkehrs- und 
Verschönerungsverein (VVF)

Mo., 3. April 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und Väter-
beratung Region Liestal

Sa., 8. April 2017 14.30 Uhr Jahresversammlung Seniorenverein Frenkendorf 
und Umgebung

Restaurant zum Wilden Mann

Sa., 8. April 2017 11.00–23.00 Uhr Frühlingsevent mit Ausstel-
lung, Barbetrieb & Extras

Blueme Zauber, Eggstrasse 7 Blueme Zauber, Schaub & 
Wenger, Frenkendorf

So., 9. April 2017 10.45–12.00 Uhr Passionsmusical; Kinder 
vom Kindergottesdienst

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Do., 13. April 2017 18.00–23.59 Uhr «Flower Power» mit 
Barbetrieb

Blueme Zauber, Eggstrasse 7 Blueme Zauber, Schaub & 
Wenger, Frenkendorf

So., 23. April 2017 14.30 Uhr Eierlesen; anschliessend 
Eiertätsch

Sporthalle Egg Brass Band Frenkendorf & 
Turnvererin

Mo., 24. April 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und Väter-
beratung Region Liestal

Di., 25. April 2017 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariter-Lokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 28. April 2017 18.00–21.00 Uhr Nothilfekurs 2 Teil 1 Samariter-Lokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 29. April 2017 09.00–17.00 Uhr Nothilfekurs 2 Teil 2 Samariter-Lokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 30. April 2017 18.30–19.30 Uhr Maibäume stellen Dorfplatz und in der Eich Verkehrs- und 
Verschönerungsverein (VVF)

Veranstaltungskalender März bis April 2017

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch (Rubrik Veranstaltungen). 
Ortsansässige Vereine, Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Ver-
anstaltungen jeweils selbständig. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung 
Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste, Telefon 061 906 10 40.
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privat
bahnen und vielen Schiffsbetrie-
ben der Schweiz für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit dieser 
Aufstellung einen momentanen 
Überblick über die noch freien Da-
ten. Buchen Sie noch heute über 
www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
telefonisch unter  Tel. 061 906 10 10 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte 
für nur CHF 45.00 pro Stück. Bitte 
nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
«Tageskarte Gemeinde» nur an Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Frenkendorf verkauft werden darf. 

Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tages-
karte oder direkt auf Ihrem Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Home-
page abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch und Rückgabe von gebuchten Tageskar-
ten nicht möglich ist. � Stand: 13.03.2017

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 

März 2017  April 2017      
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Mai 2017  Juni 2017  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar          Ausgebucht          noch nicht buchbar 
 
Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem 
Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch 
und Rückgabe von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist.  
 
Stand: 13. Februar 2017 
 
 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31 28  

 

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser Auf-
stellung einen momentanen Überblick 
über die noch freien Daten. Buchen 
Sie noch heute über www.tages-
karte-gemeinde.ch oder telefonisch 
unter Tel-Nr. 061 906 10 10 und si-
chern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 
CHF 45.00 pro Stück. Bitte nehmen 
Sie zur Kenntnis, dass die „Tages-
karte Gemeinde“ nur an Einwohne-
rinnen und Einwohner von Fren-
kendorf verkauft werden dürfen.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 
10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30 31     

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
   1 2 3 4 
5 6 7 8 9 10 11 
12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30   

 

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

ins

An ruhiger Lage in Frenkendorf, Fasanenstrasse 3, 
vermieten wir per sofort oder nach Vereinbarung, 
schöne

4-Zimmerwohnung 72 m2

im 2.OG. Gang mit Réduit, Küche mit Glaskeramik 
und GS, Wohn- und Schlafzimmer mit Parkett, Bad/WC, 
Balkon, Keller.

Miete Fr. 1410.– / NK Fr. 225.–

Dr. Carlos Keller Immobilien AG
Birsfelden, Tel. 061 317 98 98
www.dr-keller-immo.ch

ins

ins

ins
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April April, kein Scherz … 
Am 3. April 2017 ist es nun soweit. 
Eröffnung des öffentlichen Restau-
rants «Le Pavillon» im Seniorenzent-
rum Schönthal

Das Restaurant «Le Pavillon» mit Sommerter-
rasse befindet sich im wunderschönen Park 
des Seniorenzentrums Schönthal.
Unser Küchenchef, Herr Jean Claude Wicky, 
ehemals Sterne Koch aus dem Stucki und dem 
Drei König in Basel und sein Team verwöhnen 
Sie mit regionalen und internationalen Spezi-
alitäten stets frisch zubereitet und hausge-
macht.
Täglich servieren wir Ihnen ein saisonal ange-
passtes Menu und ein vegetarisches Menu 
wählbar mit Suppe oder Salat. Zusätzlich bie-
ten wir einen Wochenhit, einen Business 
Lunch, eine Monatsspezialität und eine Tages-
empfehlung an. Eine kleine à la carte Karte mit 
belegten Brötchen, hausgemachter Glacé und 
diversen Kuchen runden unser Angebot ab.
Saisonal und Frisch – wir überraschen Sie mit 
Spargel- und Morchelgerichten im Frühling. 
Im Sommer verwöhnen wir Sie mit bunten 
Salatgerichten und im Herbst werden wir köst-
liche Wildgerichte für Sie zubereiten. Unsere 
hausgemachte Glacé wird im Sommer ein 
Renner werden. 4 auserlesene Sorten werden 
wir für Sie zubereiten. Die Italiener können es 
nicht besser!

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag – Sonntag 8.30 bis 17.30 Uhr

www.sz-schoenthal.ch Tel. 061 905 15 27

Saisonale Gerichte, Business-Lunch, 
Dessertbuffet und auserlesene Köstlichkeiten aus der Region.

im Seniorenzentrum Schönthal 
täglich von 8.30–17.30 Uhr geöffnet.

Der Vorhang fällt ...

Ab 3. April 2017
ist das öffentliche Restaurant 

«Le Pavillon»

Plakat_Eröffnung_Le_Pavillon.qxp_Plakat_Eröffnung_Le_Pavillon  21.02.17  16:56  Seite 1

In einer zweiten Linie werden wir unsere 
Bankett- und Seminarmöglichkeiten aus-
bauen. Planen Sie eine Sitzung, ein Seminar, 
ein Geschäftsessen, einen Vereinsanlass oder 
ein Familientreffen?

Dann heissen wir Sie herzlich willkommen! 
Sie können Ihren Bedürfnissen entsprechend 
aus den verschiedenen Räumlichkeiten wäh-
len oder uns für individuelle Wünsche direkt 
kontaktieren. Durch unsere langjährige Erfah-
rung in diesen Bereichen finden wir garantiert 
eine unkomplizierte und ansprechende Lö-
sung.
Selbstverständlich kreieren wir auch mehr-
gängige Menus mit diversen Dessertvariatio-
nen oder richten kleine Zwischenmahlzeiten 
an. Natürlich bieten wir auch Alternativen für 
Diabetiker, Allergiker sowie kindergerechte 
Menus an.
Da wir aus Erfahrung wissen, dass unsere 
Kundenwünsche vielfältig sind, haben wir uns 
auf einige Menu Vorschläge beschränkt. Wir 
werden Ihnen jedoch nach Angabe der Preis-
vorstellung die saisonal angepassten Menus 
in Ihrer Preisklasse zukommen lassen. Gerne 
können Sie auch jeder Zeit vorbei kommen, 
gerne beraten wir Sie persönlich.
An Festtagen wie Muttertag, Ostern, Pfings-
ten, Weihnachten etc. bieten wir jeweils ein 
ausgewogenes, festliches Menu zu einem at-
traktiven Preis an.

Unsere Bankett-Auswahl finden Sie auf unser 
Homepage: www.sz-schoenthal.ch
Weitere Informationen über unser Restaurant 
oder Bankettanlässe erhalten Sie von Patrik 
Niederhauser, Leiter Gastronomie Schönthal/ 
«Le Pavillon» Tel. 061 905 15 44

www.sz-schoenthal.ch Tel. 061 905 15 27

Saisonale Gerichte, Business-Lunch, 
Dessertbuffet und auserlesene Köstlichkeiten aus der Region.

im Seniorenzentrum Schönthal 
täglich von 8.30–17.30 Uhr geöffnet.

Der Vorhang fällt ...

Ab 3. April 2017
ist das öffentliche Restaurant 

«Le Pavillon»

Plakat_Eröffnung_Le_Pavillon.qxp_Plakat_Eröffnung_Le_Pavillon  21.02.17  16:56  Seite 1
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

�  bis 75 Liter  CHF 2.50  (1 Marke)           �  76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

Anmeldungen mit roten Kehrichtgebührenmarken können nicht berücksichtigt werden. Solche Anmeldungen 
werden retourniert und können am Schalter umgetauscht werden.

Kosten des Häckseldienstes (Bezahlung nur mit grünen Gebührenmarken): CHF 20.00 Anfahr-
pauschale inkl. 10 Minuten Arbeit (= 8 Marken). CHF 2.50 ab 11. Minute pro Minute.

Die grünen Gebührenmarken für den Grüngut- und Häckseldienst werden 
direkt auf das Anmeldeformular geklebt. Die roten Kehrichtgebührenmarken 
sind ausschliesslich für den Haus- und Grobkehricht zu verwenden.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 28. März 2017

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereit gestellt sein. 
Es kann KEINE TELEFONISCHE ANMELDUNG entgegen genommen werden.
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags� 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Frau Bernadette Helfer, Seltisberg� 061 911 14 64

076 506 66 95

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 

E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 939 71 38
ab 3. April 2017:� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Mi + Do	 13.30 bis 18.00 Uhr



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2     4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00

IT Services Kürsteiner GmbH
www.itsk.ch

EMP
& KIEFER AG

Hauptstrasse 6 4402 Frenkendorf www.zkag.ch
Tel: 061 901 44 55 Fax: 061 901 41 31 mail@zkag.ch

Elektrische Anlagen:

Datennetzwerke, Internetzugänge

Gebäudeautomation:

Reparaturen, Unterhalt, Kundenarbeiten

Das intelligente xComfort Gebäudeautomationssystem
macht Ihr Zuhause zum komfortablen
Energiespargebäude.

All-IP-Telefonie

Alarmanlagen:

Video-Überwachung:

Unabhängiges Kontrollorgan

ABUS-Ultivest zertifizierter Betrieb
Einbruch, Feuer, Wasser, Notfall

Gekoppelt mit Alarmanalgen oder
autonome Installation

Periodische Kontrollen, Qualitätssicherungen

Spitzentechnologie seit 1983

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3 ,  4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben

Reparaturen
 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

 

Der Alte ist der Neue 
(aber der dazwischen war der Beste!) 
 
Die letzten 5 Jahre hat Sie an dieser Stelle Mario G. Aloise mit 
seinen Textbeiträgen über Neues und Wissenswertes über unsere 
Mitglieder aktuell informiert oder uns - falls es grad nichts Wich-
tigeres zu berichten gab - einfach auf jahreszeitliche Eigenheiten 
und Bemerkenswertes hingewiesen. 
Still, im Hintergrund arbeitend und bescheiden gibt und gab er sich 
stets und hat mit grossem Engagement und viel Liebe über seinen 
Artikeln gebrütet, an den Texten gefeilt und war immer erst dann 
zufrieden, wenn sie perfekt waren. 
Lieber Mario, wir danken Dir für Deine Geduld, Deinen Einsatz und 
Dein Herzblut, welches Du in Deine Texte einfliessen liessest und 
welches aufmerksame Leser zwischen den Zeilen spüren konnten. 
Du hast damit das Geschriebene erlebbar gemacht. 
Trotz meinem Wissen darum, dass Du Dir diese kleine Laudatio 
nicht gewünscht hättest, halte ich sie (dafür eben nur kurz!), weil 
Du sie mehr als nur verdient hast! Danke, danke, danke….vielmol! 
Die Messlatte hängt nun sehr hoch, zu hoch für mich, so dass ich 
gar nicht erst in Versuchung gerate, sie überspringen wollen! Ich 
selbst durfte bereits in der Zeit von Mai 2006 bis Dezember 2011 
an dieser Stelle Texten und darf das ab sofort wieder tun. Sie liebe 
Leserin/lieber Leser müssen nichts tun ausser mich erdulden..….. 
schon wieder! 
Unsere Generalversammlung findet am Dienstag, 28. März 2017 
um 18.00 Uhr in den Schulungsräumen der Firma Debrunner 
Acifer AG in Frenkendorf statt. Der Apéro wird in diesem Jahr 
offeriert von Basler Versicherungen. Besten Dank zum Voraus 
und na dann Prost! 
Danke für Ihr Interesse an uns und unseren Mitgliedern - nichts 
liegt näher als unser Gewerbe im Dorf! 
Ihre KMU Frenkendorf / Füllinsdorf 
 
 
 
 
Martin Wolf, Vorstandsmitglied 
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Schulen/Vereine

Schulfasnacht 2017

Nach vier Jahren war es wieder soweit: Am 
Abend des 23. Februars zog die gesamte 
Kinderschar der Primarschule Egg mit samt 
Kindergärten und Spielgruppe kostümiert 
durchs Dorf.
Was die rund 29 Klassen mit ihren Lehrperso-
nen in liebevoller, wochenlanger Arbeit ge-
werkt und genäht hatten, konnten die zahlrei-
chen Zuschauer nun bestaunen. Bären und 
Rentiere, Eulen, Marienkäfer, nachtleuchtende 
Quallen, Dinos und Pinguine bevölkerten 
Frenkendorfs Hauptstrasse, begleitet von 
Märchenwesen, wie die gestiefelten Kater und 
die sieben Zwerge oder Fantasiefiguren, wie 
der freche Karlsson vom Dach und die Verrück-
ten.
Ein Heer von gelben Minions schwärmte aus, 
Bananen zu verteilen und wurde sowohl von 
der Kinderpolizei, wie auch vom echten Dorf-
polizist und der Feuerwehr in die rechten Bah-
nen gelenkt.
Die bunten Legos der Erstklässler spielten auf 
den Umbau des Schulhauses an, während die 
Sechstklässler zeigten, welche Fächer ihnen 
alles eingetrichtert werden. Und was wollen 
die mit Taucherbrille, Kajak, Bade- oder Regen-
mantel ausgestatteten Fasnächtler? Sich im 
See verweilen, der sich bei der Überschwem-
mung im Juni gebildet hat!
Dass der Umzug aber – abgesehen vom Räppli-
regen – trocken und mild blieb, dafür sorgten 
die verkleideten Vier Jahreszeiten.
Für uns Zaungäste war es eine Freude, die 
fantasievollen Kostüme zu bestaunen und mit 
Dingen aller Art beschenkt zu werden.
Doch was ist eine Fasnacht ohne Musik? Für 
den richtigen Sound marschierten die Halb-
mondclique und die zwei Guggen Güllepumpi 
und Schlappschwänz mit und heizten auch am 
Schlusskonzert auf dem Hartplatz tüchtig ein.
Nach dem Umzug wurden die kleinen Fas-
nächtler vom Verkehrs- und Verschönerungs-
verein VVF mit Fastenwähe, Tee und Mehl-
suppe versorgt. Müde und satt wurden sie von 
den zuschauenden Eltern in Empfang genom-
men und durch die Nacht nach Hause beglei-
tet.
Herzlichen Dank dem VVF für die reibungslose 
Organisation des Umzugs und die gesamte 
Verpflegung! Wir freuen uns auf den nächsten.

� Eveline Egloff-Schwitter
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Bürgergemeinde/Vereine

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Büro der Bürgergemeinde geschlossen:
Das Büro der Bürgergemeinde bleibt ab 
Montag, 27. März 2017 bis und mit Freitag, 
31. März 2017 geschlossen. Ab Montag,  
3. April 2017 sind wir wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

 
 
 

Ferien-Spass mit der Harfe 
 
Schnupperkurs an der regionalen Musikschule Liestal            
 
 
Was?  Kinder ab der 1. Klasse haben die Möglichkeit, an drei Vormittagen die Harfe auszuprobieren und kennen zu 

lernen. 
Zusammen werden wir einfache Stücke spielen, improvisieren, uns zu Harfenmusik bewegen und elementare 
musikalische Grundregeln erleben. Am letzten Tag werden wir um 11h30 ein kleines Konzert vorspielen. 

 
Wann?  Am Do 20., Fr 21., Sa 22. April von 10h00-12h00 
 
Leitung:  Béatrice Scholtes 
 
Teilnehmerzahl: Max. 10 
 
Wo:   Zi 3, Musikschulzentrum Rosen, Rosenstrasse 16b, 4410 Liestal 
 
Gebühr:  50 Sfr (am 1. Kurstag mitbringen) 
  
Infos und Anmeldung unter: 061 927 91 45,  musikschule@rm-liestal.ch www.rm-liestal.ch 
 
 

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Gabholz ab Wald für Ortsbürger: 
(bestellen bis spätestens 30. April 2017)

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Tel.-Nr.:

Datum:

Unterschrift:

2 Ster Mischholz Fr. 100.00

Das bestellte Gabholz muss bis Ende 2017 
aus dem Wald abgeholt werden.

Schenkung eines Waldstückes an die Bürgergemeinde

Die Erbengemeinschaft Jakob und Agathe Fässler–Nussbaumer (Adrian Fässler, Beat Fässler, 
Hans-Ulrich Fässler und Margaretha Cendra-Fässler) schenkt der Bürgergemeinde Frenkendorf, 
gemäss Schenkungsvertrag vom 28. Februar 2017, das Waldstück Parzelle Nr. 361, Eggrain.
Der Bürgerrat bedankt sich im Namen der Bürgergemeinde herzlich bei den Schenkenden.
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Vereine

Zwei neue Schweizermeistertitel für NAB Frenkendorf
Von der Schweizermeisterschaft in Lausanne am 4./5. März 
haben die Junioren aus Frenkendorf zweimal Gold und zwei-
mal Silber nach Hause geholt. Omar (4. v.l.) hatte seinen 
ersten Auftritt im Wettkampfring. Mit zwei klaren Siegen 
holte er sich seine erste Goldmedaille. Auch Korcan (5. v.l.) 
bewies sein Talent und boxte Leon Guggenheim vom Box-
club Basel, der ebenfalls eine gute Leistung zeigte, klar aus. 
Granit (6.v.l.) schaffte es ebenfalls ins Finale. Er verlor nach 
Punkten und holte sich Silber. Beinahe eine Sensation 

schaffte Ronja Dittmann (2.v.l.) vom NAB Horgen. Die erst 14-jährige Newcomerin boxte gegen 
die 1 Jahr ältere und viel erfahrenere Tessinerin Gaia Ciseri. Am Schluss stand es unentschie-
den. Weil es aber bei Meisterschaften eine Siegerin geben muss, fiel der Entscheid mit 3:2 
Richterstimmen knapp für Ciseri aus. Wir vom NAB Frenkendorf sind stolz auf unsere Nach-
wuchstalente und gratulieren herzlich zur tollen Leistung!

Draussen trainieren mit dem NAB-Bootcamp
Der Frühling steht vor der Tür! Die perfekte Gelegenheit, um endlich draussen 
zu trainieren – im Grünen an der frischen Luft. Sie wollen Ihre Fitness verbes-
sern? Mit dem NAB-Bootcamp gewinnen Sie schon in wenigen Wochen Kraft, 
Ausdauer, Koordination und Schnelligkeit. Ideal ist das Training für Einsteiger, 
da es von den meisten Übungen auch einfache Varianten gibt. Ob Sie Gewicht 
verlieren möchten oder ein Sixpack formen – wir helfen Ihnen, diese Ziele zu 

erreichen. Auch Firmen, Sport- und Freizeitgruppen sind willkommen! Kostenloses Probetrai-
ning unter info@nab-bootcamp.ch oder 061 901 16 48.

Trainingszeiten: Dienstag: 18.45–19.30, Donnerstag 18.45–19.30 und Samstag 12.15–13.00
Mehr Infos: www.nab-bootcamp.ch  

Herzlich willkommen  
am Freitag, 31. März 2017

ist unser Club offen

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

geöffnet ab 18.00 Uhr

www.madlenjaeger.ch

neuer Grillkurs in Frenkendorf:
Samstag, 20. Mai 2017

10.00 –16.30 Uhr  

Anmeldungen nehmen wir gerne über 
unsere Homepage entgegen.

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Wie im Tode 
das Leben beginnt

7. April 2017 | 20 Uhr Stadtkirche Liestal
9. April 2017 | 17 Uhr Peterskirche Basel
Eintritt 30 | 20 Franken

Kammerchor Munzach
mit Spezialisten für Alte und Neue Musik

Johanna Lamprecht, Viola | Lisa Weiss, Alt
Jacob Lawrence, Tenor | Csongor Szanto, Bass 

Leitung Jakob Bergsma

Malerei | Philip Nelson©

Zelenka | Bach | Mendelssohn | Brunner | Glaus

Flyer_A4_Früehling_2017_02.indd   1 15.02.17   10:22
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Vereine

  

  
 
 
 
 
 

______________________________________________________________________ 
 
 

Rap meets Classic - Ein Werkstattkonzert  
 
 

Boxitos % Talentförderklasse RML - Talente an allen Ecken und Enden!  
Die Angebote der Eingliederungsstätte BL sind so vielfältig wie die  
Menschen, in deren Dienste sie steht. Ein buntes Konzert mit Apéro.  
Erleben Sie die jungen Musiker und Musikerinnen hautnah.  
Sie sind herzlich eingeladen - Wir freuen uns auf Ihren Besuch!   
 

Eingliederungsstätte Baselland  
Regionale Musikschule Liestal, Stiftung, Rotary-Club      

______________________________________________________________________   
 

Donnerstag, 4. Mai 2017, 19 Uhr, Eingliederungsstätte BL 
Eichenweg (ausgeschildert) bei schönem Wetter Openair    
Schildareal – 4410 Liestal, Parkplätze vorhanden    
_____________________________________________________________________   
        

Eintritt frei / Kollekte       
Anschliessend Apéro, offeriert vom Rotary-Club Liestal    

  
              
Wir danken unseren Sponsoren.           
 

 
 
 
  
  
 
 

STIFTUNG 
 
 

zur Förderung und Unterstützung von Schülerinnen und Schülern  
der Regionalen Musikschule Liestal 

 
Rosenstrasse 16, 4410 Liestal, Tel. 061 927 91 45                 www.rm-liestal.ch 

 

 
 

 

  

Du möchtest ein Instrument lernen? 
 
Vereinbare eine Schnupperstunde und sichere dir einen Platz 
für das Herbstsemester 2017 (Meldeschluss 15. Mai 2017)! 
 
Das vielfältige Angebot der RML findest Du auf unserer 
Homepage www.rm-liestal.ch 
 
Fragen? Gerne beraten wir dich auch persönlich. 
 
 
 
Regionale Musikschule Liestal 
Rosenstrasse 16, 4410 Liestal 
Tel. 061 927 91 45  
musikschule@rm-liestal.ch 
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Gemeinnütziges/Vereine

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 2. April

Holzschnitte von Gustav Schmied
Unerwarteter Neuzugang.

Kleine, spontane Präsentation von 
9 Holzschnitten mit Frenkendörfer Motiven.

Einige sind auch feil!
Gustav Schmied widmete sich nach  

seiner Pensionierung als
Landschreiber ganz dem Zeichnen,  

Malen und Schneiden.
Über 40 Mal stellte er seine Werke aus.

10 –12 Uhr mit Apéro
14 –17 Uhr zu Kaffee und Kuchen

Eintritt frei

Das Ortsmuseum finden Sie  
in der alten Arztvilla

im Schulareal Mühlacker beim Bahnhof.

Der VVF freut sich auf Ihren Besuch.

Unterhaltungskonzert
«Rassig Brassig»

Mit unserem Unterhaltungskonzert vom 1. April 
steht einer unserer wichtigsten musikalischen 
Anlässe bevor. Das diesjährige Konzert steht 
ganz im Zeichen unseres langjährigen Diri-
genten.
Nach erfolgreicher Zeit hat sich Bence Tóth 
dazu entschieden, die Zusammenarbeit mit 
der Brass Band Frenkendorf im Sommer 2017 
zu beenden.
Wir laden Sie herzlich ein, nochmals die gröss-
ten Highlights der vergangenen neun Jahre zu 
geniessen. Wir haben für Sie spannende und 
unterhaltsame Werke aus früheren Konzerten, 
Wettbewerben oder besonderen Anlässen 
einstudiert.
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann 
freuen wir uns auf einen «rassig brassigen» 
Abend im Saal zum Wilden Mann und heissen 
Sie herzlich willkommen!

Ticketvorverkauf ab 25. März 2017 
unter www.bbfrenkendorf.ch 
Erwachsene 15.– / Kinder Fr. 10.–

Voranzeige
Wir möchten Sie auch noch darauf hinweisen, 
dass am Sonntag, 23. April 2017 das Eierlesen 
stattfindet und laden Sie schon jetzt zu diesem 
traditionellen Anlass ein. Damit wir Ihnen 
auch dieses Jahr den «Eiertütsch» offerieren 
können, werden unsere Vereinsmitglieder in 
der Woche nach Ostern bei Ihnen für den Eier
einzug vorbei kommen.
Wir würden uns freuen, Sie am Eierlesen so-
wie am «Eiertütsch» begrüssen zu dürfen.

� Ihre Brass Band Frenkendorf

Jahresversammlung mit den 
«3 VETERAN0S»

Am Samstag, 8. April 2017, 14.30 Uhr, findet im 
Wilden Mann in Frenkendorf die 79. Jahresver-
sammlung des Seniorenvereins statt. 

Neben den üblichen Traktanden stehen auch 
musikalische Leckerbissen auf dem Pro-
gramm, für die das kürzlich bei Kurt Aeschba-
cher im Fernsehen aufgetretene Mundharmo-
nikatrio «3 VETERANOS» besorgt ist. 
Nach der Versammlung bietet sich die Gele-
genheit für ein gemütliches Beisammensein.
Mitglieder, Freunde und Sympathisanten des 
Seniorenvereins sind herzlich eingeladen.

Seniorenverein

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.
Planung, Neuanlage, Umänderung, 

Unterhalt, Schwimmteich

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.
Planung, Neuanlage, Umänderung, 

Unterhalt, Schwimmteich

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch
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Aqualino 

Baby- und Kinderschwimmen 
 

 
 

  

  

  

Aqualino
Baby- und Kinderschwimmen ins

STEUERERKLÄRUNG 2016
Ihre Steuererklärung wird

sorgfältig und prompt erstellt von

Heinz Löw
Betriebsökonom FH 

Steuerberatung
Schwarzackerstrasse 47

4411 Seltisberg
Telefon und Fax 061 911 81 11

ins

Suchen Sie einen Babysitter? 
 
 
 
 
 
 

Der Frauenverein Füllinsdorf vermittelt qualifizierte 
Babysitter, auch in Frenkendorf. Unsere Babysitter 
sind zwischen 13 und 18 Jahren alt und haben den 
Babysitterkurs des Roten Kreuz Baselland 
absolviert. Eine aktuelle Liste mit den Babysittern 
sowie informative Merkblätter für die Eltern erhalten 
Sie bei unserer Babysitter-Vermittlungsstelle: 
 
  

Barbara Pulver, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 25 82 
Mobil 079 785 65 64 

 
  

 
 
 
 
 

Zu Hause gut aufgehoben 
Die Spitex Regio Liestal pflegt und betreut Menschen jeden Alters, die 
vorübergehend körperlich, geistig oder seelisch reduziert sind, chronisch 
krank sind, behindert sind oder unter Altersbeschwerden leiden.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch
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Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf�
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Pfrn. Annina Rast� Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger� Tel. 061 313 50 28
Vikarin Sandra Karth�  Tel. 077 457 92 72
Katja Maier, Jugendbeauftragte� Tel. 079 609 17 82
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 19. März
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst mit 
Pfrn. Andrea Kutzarow im Rahmen der BFA/
Fastenopfer Predigtreihe zu Num. 27,1 ff. Zelof-
chads Töchter. Anschliessend Apéro
Amtswoche: Vikarin Sandra Karth

Samstag, 25. März, Suppentag
11.30 Uhr, Pfarrei Dreikönig, Gottesdienst mit 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
Pfrn. Andrea Kutzarow und Vikarin Sandra 
Karth zur BFA/Fastenopfer Predigtreihe zu 1.
Köln 21, «Fertig mit Ausverkauf». Herzliche 
Einladung zum anschliessenden Suppenes-
sen. Siehe Text unter weitere Anlässe.

Sonntag, 26. März, Gottesdienste mit 
Kinderabendmahl der RelischülerInnen 
der 3. Klassen

10 Uhr, Kirche Füllins-
dorf, mit Vikarin San-
dra Karth und Kateche-
tin Steffi Frey. Thema: 
«Hände, die schenken, 
erzählen von Gott»

10 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfr. Peter Leu-
enberger und Katechetin Christine Jansen.
Herzliche Einladung zu den anschliessenden 
Apéros. 
Amtswoche: Pfr. Felix Straubinger

Sonntag, 2. April
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfr. Peter Leuenberger
18 Uhr, Elefantenhaus, Jugendgottesdienst, 
mit Katja Maier und Vikarin Sandra Karth
für Jugendliche ab der 6. Klasse. Thema: 
Freundschaft? – Körper? – Glaube? Anschlies
send Apéro mit Snacks und alkoholfreien 
Drinks. Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE
Sonntagsschule. Für Kinder von 4−10 Jahren.
Sonntag, 19. & 26. März & 2. April , 10–11 Uhr 
im Unterrichtsraum Kirche Füllinsdorf.

Kindergottesdienst mit Zvieri. Für 2.–6. 
Klässler. 17., 24. & 31. März & 7. April
15.45–17 Uhr in der Kirche Frenkendorf mit 
Barbara Jansen.
15.30 – 17 Uhr im Unterrichtsraum der Kirche 
Füllinsdorf mit Andrea Kutzarow

Samschtigs-Kitaki. Für Kinder von 4–10 Jah-
ren. 18. März, 10–12 Uhr, im Unterrichtszim-
mer der Kirche Füllinsdorf. Geschichten, Lie-
der, Spielen und Basteln. Thema: Mutter Erde 
und ihre Wurzelkinder. Leitung: Steffi Frey u. 
Team. Für Kurzentschlossene: Anmeldung bei 
Frau Frey
Tel. 061 901 62 66

Kids-Treff: Für 1.–5.-Klässler. Basteln, Spie-
len, Geschichten hören und vieles mehr.
5. April im Elefantenhaus, 14–16.30 Uhr.

Kinder basteln für Kinder. Mittwoch, 22. & 
29. März, 14–16.30 Uhr im Elefantenhaus. 
Siehe Text unter weitere Anlässe.

Ladiesnight. Für Mädchen ab der 6. Klasse. 
Am Freitag, 17. März, 18– ca. 22 Uhr. 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Abendes-
sen und einem Girls-Event (Kreativabend) im 
Elefantenhaus. Anmeldung bei Katja Maier.

Offener Jugendtreff. Für 12−17 Jährige. 
Chillen, spielen und einfach die Zeit miteinan-
der im und ums Elefantenhaus geniessen. 
Mittwochs, 17.30 – 20.30 Uhr im Elefanten-
haus.

Nimo der Zaubergärtner, 
Figurentheater für Kinder
Sonntag, 19. März, 15 Uhr im Elefantenhaus
Ein kleines Gartentheater, gespielt mit selbst 
gezogenen Figuren in frisch bepflanzten Töp-
fen.
Für anspruchsvolle Setzlinge und anderen 
Nachwuchs ab 3 Jahren. Anschliessend Zau-
bergärtnern für alle. Freier Eintritt, Kollekte.
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Zu den nächsten Cevi-Nachmittagen, bist du 
herzlich eingeladen. Wir treffen uns am Sams-
tag, 18. März & 1. April. Infos findest du unter 
www.cevi-frenkendorf.ch oder 079 609 17 82. 
Bis am Samstag, Katja, Alex und Team.

Kontakt Jugendarbeiterin Katja Maier:  Tel. 079 
609 17 82, katja.maier@ref-fre-fue.ch

WEITERE ANLÄSSE 

Rosenaktion 2017. Unsere Konfirmandin-
nen und Konfirmanden engagieren sich 
– helfen Sie mit 
Eine Rose macht Freude, 120 000 Rosen ma-
chen sehr viel Freude. Darum beteiligt sich 
unsere Kirchgemeinde mit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden am Samstag, 25. März 2017, 
an der Rosenaktion der Ökumenischen Kampa-
gne von Fastenopfer, Brot für alle und Partner 
sein. 
Dank der Unterstützung von Coop können die 
Max-Havelaar-Blumen vergünstigt eingekauft 
werden und bringen rund eine halbe Million 
Franken für die Arbeit der drei Werke ein. Der 
Erlös fliesst vollumfänglich den Werken zu. 
Zeit: 25. März 2017, von 10 bis 11.30 Uhr
Standort: Dorfplatz Frenkendorf und Einkaufs-
passage Schönthal.

Suppentag im Pfarreizentrum Dreikönig
Nach dem Gottesdienst im Pfarreizentrum Drei-
könig um 11.30 laden wir Sie herzlich ab 12 Uhr 
zum Suppenzmittag mit Kuchenbuffet und ge-
mütlichem Zusammensein ein. Jeder gibt, so-
viel er kann. Es sind alle sehr herzlich eingela-
den, Gemeinschaft und Suppe zu teilen. Der 
Reinerlös geht an Brot für Alle/Fastenopfer.

Kino in der Kirche, ein Angebot 
von und für junge Erwachsene
Hast du Lust, Kirche von einer ganz neuen Seite 
kennenzulernen? Schaust du gerne Filme zu-
sammen mit anderen jungen Menschen? Dann 
bist du bei «Kino in der Kirche» genau richtig. 
Am 19. März 2017 findet um 19 Uhr unser Event 
in der ref. Kirche Füllinsdorf statt. 
Wir stellen euch drei Filme vor und ihr ent-
scheidet, was gezeigt wird. 

Natürlich gibt es auch einen Kino-Kiosk mit 
sämtlichen Kino-Snacks, der Unterschied ist, 
alles ist gratis. 
Wir freuen uns, wenn du zum Kinoerlebnis der 
besonderen Art kommst. Natürlich kannst du 
deinen Freund/deine Freundin gerne mitbrin-
gen. 
Das Vorbereitungsteam: Laila Dannenhauer, 
Laurence Martin und Vikarin Sandra Karth 

Kinder Basteln für Kinder 
Am 22. & 29. März werden wir von 14.00–16.30 
Uhr im Elefantenhaus basteln, aber nicht für 
uns selber. Alles, was wir an diesen beiden 
Nachmittagen basteln, werden wir am 9. April 
nach dem Passionsmusical (Start um11 Uhr) in 
der Kirche Füllinsdorf verkaufen. Mit dem Er-
lös unterstützen wir ein Projekt in Varna (Bul-
garien), das blinden und cerebral gelähmten 
Kindern Bildung, medizinische Grundversor-
gung und Förderung ermöglicht.
Eine Anmeldung für die Bastelnachmittage ist 
nicht erforderlich. 

Selbstverteidigungskurs 
für Frauen und Männer (Fortsetzung)

Samstag, 13. Mai 2017, 10 bis 16 
Uhr, im Unterrichtszimmer der ref. 
Kirche Füllinsdorf.
Dieser Fortsetzungskurs wird von 
der reformierten Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf zusam-

men mit der vitaswiss-Volksgesundheit, Sek-
tion Liestal, organisiert, nachdem der letztjäh-
rige Kurs im Herbst sehr positiv besucht und 
beurteilt wurde. Der Einstieg ist auch für neue 
TeilnehmerInnen problemlos möglich. Der 
Kurs stärkt das Selbstbewusstsein der Teilneh-
merInnen; diese lernen ihre Stärken kennen 
und üben, diese einzusetzen. Sie lernen 
«NEIN» zu sagen, zu brüllen und Grenzen zu 
setzen – und dies in gewöhnlichen Alltagssitu-
ationen und ungewöhnlichen Stresssituatio-
nen. Zudem wird Schlagtechnik mit Händen 
und Füssen trainiert und man/frau merkt, wie 
stark man wirklich sein kann.
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Kursleitung: Inge Blaser, Trainerin, und Sandra 
Schlienger, Polizistin.
Kosten: Fr. 45.00 inkl. einfaches Mittagessen 
und Kursdokumentation.
Auskunft/Anmeldung bei: Monika Vogelsan-
ger, 061 901 51 74, m.vogelsanger@eblcom.
ch, bis 29. April 2017.
Wir freuen uns auf Sie!

Mittagsclub
Dienstag, 21. & 28. März & 4. April 
um 12 Uhr im UG Kirche Füllinsdorf.
Donnerstag, 23. & 30. März & 6. April 
12 Uhr im KGH Kirchacker Frenkendorf.

Kleine Montagswanderung, 3. April
Dieses Mal gibt es keine «Himmelsleiter» zu 
Beginn des Weges! Abfahrt Bhf. Frenkendorf-
Füllinsdorf schon um 12.41h mit S3 nach Dor-
nach, dort umsteigen in den Bus Nr.67, nach 
Gempen, Abfahrt 13.18h (5 Zonen). Wir folgen 
erst dem Wanderweg nach Liestal, wechseln 
dann auf einen breiten Weg, der uns am Wald-
rand entlang, oberhalb von Nuglar und St. 
Pantaleon vorbei, schliesslich nach Büren 
führt. Im Prinzip geht es fast immer sanft 
bergab, trotzdem können Wanderstöcke hilf-
reich sein. Dauer der Wanderung ca. 2 Std.15 
Min., 6 km. Zvieri im Restaurant «Traube» in 
Büren. Rückfahrt (2 Zonen): 
Büren ab	 16.33	 16.54	 17.30	 17.54
Liestal an	 16.53	 17.51	 17.43	 18.05	
Auf Deine/Ihre Teilnahme freuen sich Theo 
Haug und die Mitwanderer/innen
Nächste Kleine Monatswanderung:
8.Mai 2017

Klangschalen in der Kirche erleben, 
Freitag, 31. März & 7. April, 19.30 Uhr, 
Kirche Frenkendorf

Klangschalen und Gongs haben in Asien eine 
lange Tradition. Es wird ihnen eine heilende 
Wirkung zugesprochen. Die Klänge sind unge-
wohnt, überraschend, wohltuend und erfri-
schend, vor allem in der grossartigen Akustik 
unserer Kirche in Frenkendorf. Mit Rolf Endtin-

ger haben wir einen Experten in unserer Ge-
meinde, der gerne mit uns dieses Experiment 
wagen würde. Seien Sie herzlich eingeladen. 
Pfr. Peter Leuenberger und Rolf Endtinger.
Weite Infos finden Sie auf dem Flyer welche in 
den Kirchen ausliegen oder auf unserer Home-
page. Bitte Decke und evtl. Kopfkissen mitbrin-
gen.

Wie im Tode das Leben beginnt
Alte und neue Musik zur Passionszeit
Der Kammerchor Munzach setzt sich in seinem 
Frühjahrskonzert mit dem existenziellen 
Thema des Todes und dessen Bezug zum Le-
ben auseinander. Der Tod wird nicht isoliert 
betrachtet. Das Leben schafft sich den Tod, um 
im Menschen zu sich selbst zu kommen. Kein 
Dunkel ohne Licht für den Menschen! Alte und 
neue Schätze zur Thematik werden in unge-
wohnte Beziehung zueinander gebracht. Da-
bei wird nicht ausschliesslich auf die musika-
lische Aussagekraft, sondern ebenso auf Texte 
mit inhaltlicher Tiefe zum Thema geachtet. 
Zusammen mit Instrumental- und Gesangs-
spezialistInnen für Alte und Neue Musik hat 
der Chor ein Programm erarbeitet mit Werken 
von Felix Mendelssohn, Jan Dismas Zelenka 
und Johann Sebastian Bach als Vertreter der 
Alten im Wechsel mit Werken von Adolf Brun-
ner und Daniel Glaus als Vertreter der Neuen 
Musik. Es singen Lisa Weiss, Alt, Jacob Law-
rence, Tenor, und Csongor Szanto, Bass. Viola-
Solistin ist Johanna Lamprecht. Die Leitung 
liegt bei Jakob Bergsma.
Die Konzerte sind zu geniessen am Freitag, 7. 
April 2017 um 20 Uhr in der Stadtkirche Liestal 
und am Sonntag, 9. April 2017 um 17 Uhr in 
der Peterskirche in Basel. Eintritt Fr. 30.–, in 
Ausbildung Fr. 20.–
Jakob Bergsma und Walter Leimgruber
www.munzachchor.ch 

AMTSHANDLUNGEN

Wir haben Abschied genommen von:
Gertrud Nebiker-Kummli, 1923, in Frenkendorf
Silvia Paur, 1926, in Frenkendorf
Fritz Pfister-Stalder, 1940 in Basel
Paul Aerni, 1937, in Füllinsdorf
Kurt Weiss, 1925, in Füllinsdorf
Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst, ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist 
mein. Jesaja 43,1
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.30–11.30 Uhr
Barbara Schweizer� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer� Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb.� Tel. 061 901 55 06 
Juan Rodriguez, Jugendarbeit� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber, Sozialdienst� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Agenda

Dritter Fastensonntag
Sonntag, 19. März
11.00 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: Sozialfonds / Pfarreicaritas
Monika Fraefel wird die Feier leiten
und predigen. Herzlich willkommen!
16.00 Uhr Eröffnung der Afghanistanaus
stellung «Türme des Wissens» (bis 25. März). 
Täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet

Dienstag, 21. März
13.30 Uhr Erweiterte Teamsitzung
17.30 Uhr Eucharistie zur Eröffnung der 
17. Amtsperiode der Synode in Liestal
18.30 Uhr Konstituierende Synode BL
im Landratssaal
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Mittwoch, 22. März
14.00 Uhr Pastoralkonferenz

Donnerstag, 23. März
18.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der GV 
des Frauenvereins
18.30 Uhr GV Frauenverein Dreikönig

Freitag, 24. März
9.00 Uhr Sitzung der PEP-Projektgruppe (bis 
12.30): «Grundauftrag» im Pastoralkonzept u.a.

Ökumenischer Aktionstag
Samstag, 25. März
10.00 Uhr Rosenverkauf (bis 11.30 Uhr)
11.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst mit Jugend-
lichen
Kollekte: Fastenopfer / Brot für Alle
12.00 Uhr Suppentag (Erlös: FaO/BfA)
14.00 Uhr Projektchor für Ostern

Vierter Fastensonntag
Sonntag, 26. März
11.30 Uhr  Taufe von Leonie Cardoso aus Fren-
kendorf

Montag, 27. März
19.30 Uhr PEP-AG Kirchgemeinden in Liestal

Dienstag, 28. März
19.30 Uhr Erweiterte Pfarreiratssitzung (Pfar-
reifestvorbereitung)

Mittwoch, 29. März
9.00 Uhr Eucharistie; Morgenkaffee
18.00 Uhr Mitgliederversammlung 
der AG Eine Welt
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Donnerstag, 30. März
18.00 Uhr Planungstreffen Sakristei	
19.30 Uhr Elternabend Kommunion 2017

Freitag, 31. März
9.15 Uhr Treff der PEP-Projektleiter/innen in 
Solothurn	

Samstag, 1. April
10.00 Uhr Projektchor für Ostern
12.00 Uhr Bastelorama: Aktionstag für Kinder 
(bis ca. 17.00 Uhr) –  Thema: «Träume» – Dazu 
gibt es verschiedene Ateliers. Anmeldungen 
bei Claudia Christen. Erlös: Fastenopfer

Fünfter Fastensonntag
Sonntag, 2. April
11.00 Uhr Wortgottesdienst
30-Tage-Gedächtnis: Peter Liepold
Kollekte: Fastenopfer
Maria Klemm wird die Feier leiten und
predigen. Herzlich willkommen!

Mittwoch, 5. April
19.00 Uhr Kreuzweg- und Bussfeier (Anregun-
gen: Ökumen. Kreuzweg der Jugend 2017) mit 
Weihrauchritus.

Samstag, 8. April
10.00 Uhr Projektchor für Ostern
10.00 Uhr Probe der 4.-Klässler/innen für den
Palmsonntagsgottesdienst

Berichte, Eindrücke, Mitteilungen

Projektchor für Osternacht und Karfreitag
Es gibt wieder die Möglichkeit, sich mit Singen 
im Projektchor auf das Osterfest einzustim-
men. Menschen jeden Alters sind herzlich 
willkommen. Einfach an den jeweils mögli-
chen Daten vorbeikommen und mitmachen. 
Probetermine:
– Dienstag, 21. März, 19.30 Uhr
– Samstag, 25. März, 14.00 Uhr
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– Mittwoch, 29. März. 19.30 Uhr
– Samstag, 1. April, 10.00 Uhr
– Samstag, 8. April, 10.00 Uhr
– Mittwoch, 12. April, 19.30 Uhr
Karfreitag, 14. April, 10.00 Uhr: Einsingen 
(Liturgie: 11.00 Uhr). Karsamstag, 15. April, 
20.00 Uhr: Einsingen (Osternacht: 21.00 Uhr)
Geprobt wird in Dreikönig: Kirche oder Musik-
zimmer (1. Etage).
Musikalische Leitung: Theresia Gisin-Berlin-
ger. Infos:  Tel. 061 901 55 06 oder E-Mail info@
pfarrei-dreikoenig.ch.

Generalversammlung Frauenverein 
Dreikönig
Donnerstag, 23. März, im Pfarrei- und Begeg-
nungszentrum Dreikönig.
Die Versammlung wird um 18.00 Uhr mit ei-
nem Gottdienst eröffnet. Um 19.00 Uhr folgt 
im grossen Saal die eigentliche GV mit folgen-
den Traktanden:
– �Begrüssung
– �Eintritte / Austritte
– �Protokoll der letztjährigen GV
– �Jahresbericht
– �Kassa
– �Mitgliederbeitrag
– �Jahresprogramm 2017
– �Wahlen
– �Verschiedenes
Wir bitten eventuelle Anträge bis zum 2. März 
schriftlich an die Präsidenten Rita Pasciullo zu 
richten.
Interessierte sind herzlich willkommen.
� Frauenverein Dreikönig
� Vorstand

Dr. Kuno Füssel, vorne im Bild, regte mit seinem Beitrag zur 
herrschaftskritischen Auslegung des 13. Kapitels der Johan-
nesapokalypse zur Diskussion an: Fortbildung am ITP.

Gegen kapitalistische Unvernunft hilft 
apokalyptische Vernunft
Die Verbundenheit des Pfarreiteams Dreikönig 
mit dem Institut für Theologie und Politik in 
Münster manifestiert sich durch die Teilnahme 
an der zweimal jährlich stattfindenden Fortbil-
dung des Arbeitskreises der Religionslehrerin-

nen und -lehrer, welche dieses Mal der Ausein-
andersetzung mit der Johannesapokalypse, 
dem letzten Buch des zweiten Testamentes, ge-
widmet war. Wer im Text schon gelesen hat oder 
die allzu wörtlichen Deutungen durch Holly-
woodfilme kennt, verstellt sich die Sicht wo-
möglich mit Fragen wie: Verworrene Bilder, un-
verständliche Texte, kein Alltagsbezug? Apoka-
lypse als Endzeitstimmung, Chaos und schreck-
licher Untergang, auf den wir zusteuern?
Dabei ist das Gegenteil der Fall: Hinter den 
verfremdenden Bildern verbirgt sich Gesell-
schafts- und Herrschaftskritik, die auf eine 
bessere Zukunft verweist. Kuno Füssel, Theo-
loge und Mathematiker, legte in diesem Sinne 
eine Deutung des 13. Kapitels der Apokalypse 
vor, Dieter Michels eine Unterrichtsreihe u.a. 
zum 18. Kapitel und dem Thema der «Zerstö-
rung des menschlichen Antlitzes durch eine 
totale Besitz-Waren-Geld-Logik».
Im Moment ist das ITP dabei, einen Aufruf an 
Christen/innen zu lancieren, sich an den Protes-
ten gegen das Treffen der so genannten G20 am 
6.–7. Juli in Hamburg zu beteiligen. Darin heisst 
es: «Setzen wir den Götzen des Kapitals, der 
Verwertungs- und Wachstumslogik unsere 
Hoffnung auf ein Leben in Fülle für alle entge-
gen. Setzen wir der trostlosen Langeweile, dem 
ewigen ‚Weiter so’ des Kapitalismus unsere 
Phantasie und Kreativität entgegen! Bauen wir 
zusammen am ‚gemeinsamen Haus’, einer Welt 
in der viele Welten Platz haben!» Ganz im Sinne 
der Theologie, die seit vielen Jahren die Verkün-
digung in Dreikönig prägt.

Elternabend Kommunion 2017
Donnerstag, 30. März, 19.30 Uhr: Zentrum 
Dreikönig, grosser Saal. Herzlich willkommen!

Diskutieren und lernen entlang der Texte der Apokalypse.

Oberbaumbrücke in Berlin (Foto: P. Bernd)
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Rätsel

Auflösung im nächsten Anzeiger

Auflösung des letzten Rätsels

Pfarreireise nach Berlin
Von Samstag, 8. Juli, bis Freitag, 14. Juli, ist 
eine Pfarreireise nach Berlin geplant.
Alle Interessierten sind willkommen. Wer mit-
fahren möchte, aber Probleme mit der Finan-
zierung hat, kann sich an Peter Bernd oder 
Claudia Christen wenden.
Kosten: Ca. Fr. 850.– pro Person im Doppelzim-
mer, ca. 1050.– pro Person im Einzelzimmer 
inkl. Frühstück.
Anmeldung bitte bis zum 6. April.
Geplant sind Besuche in der KZ-Gedenkstätte 
Sachsenhausen, beim LSVD Berlin-Branden-
burg, im Bundestag und im Jüdischen Museum, 
eine Fahrt mit dem Schiff über Spree und Land-
wehrkanal, Stadtführung mit Schwerpunkt «Ge-
schichte der Berliner Mauer» u.a. Programm-
punkte sind noch nicht definitiv, Änderungen 
oder Ergänzungen sind noch möglich.
Geplant ist ausserdem, jeweils abends am 
selben Ort in der Gruppe essen zu gehen. Es 
wird genügend Zeit sein, selber auf eine städ-
tische Entdeckungsreise zu gehen – in den 
Kiezen oder in Geschäften, die man und frau 
so sonst kaum findet.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins
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Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 22. März, 16.45 Uhr
(Annina Rast)
Mittwoch, 29. März, 16.45 Uhr
(Peter Bernd) Eucharistie
Mittwoch, 5. April, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger)

Suppentag: Kuchenspenden erbeten
für den Suppentag der diesjährigen ökumeni-
schen Aktion von Fastenopfer und Brot für Alle 
in Dreikönig. Hobbybäcker/innen werden herz-
lich dazu aufgerufen und können Gebäck ab-
geben: Freitag, 24. März, 18.00–20.00 Uhr, und 
Samstag, 25. März, ab 10.30 Uhr. Der Suppen-
tag beginnt am 25. März um 12.00 Uhr. Merci!

Das Motiv des Aktionsplakates der 
Aktion Fastenopfer weist eindring-
lich auf das Problem und Verbrechen 
des Land-Grabbings hin. Auch 
Schweizer Banken haben ihre Finger 
im Spiel.

Geld gewonnen, Land zerronnen –  
Ökumenische Aktion von «Brot für 
Alle», «Fastenopfer», «Partner sein» 
– Aktionswochenende in Frenkendorf  
und Füllinsdorf: Suppentag – 25. März
Fehlt das Land, fehlt das Brot. In der Ökume-
nischen Kampagne 2017 weisen Brot für alle, 
Fastenopfer und Partner sein auf die negativen 
Folgen von Land Grabbing hin. Auch Schwei-
zer Banken finanzieren Projekte, die Monokul-
turen von auswärtigen Investoren fördern. 
Das Nachsehen haben die einheimischen Bau-
ernfamilien, wie das Beispiel von Palmölplan-
tagen in Indonesien zeigt.
Mit der Ökumenischen Kampagne 2017 geht 
der Einsatz der Entwicklungsorganisationen 
Brot für alle, Fastenopfer zusammen mit Part-
ner sein für das Recht auf Nahrung weiter. 
Gemeinsam mit den Partnerorganisationen 
im Süden soll ein Umdenken beim Investieren 
erreicht werden, damit der Zugang zu Land 

Kontakt: Tel. 061 901 55 06 info@pfarrei-drei-
koenig.ch.

Kreuzweg und Bussfeier
Ziemlich unruhige Zeiten. Wahlen in verschie-
denen Ländern Europas, Menschen ohne Zu-
hause und noch mehr Menschen ohne Aussicht 
auf Rettung, verunsicherte Hilfebereitschaft, 
umherziehende Populisten, Aleppo, Terrorge-
fahr, ein Europa ohne Idee von sich selbst und 
noch viel mehr wäre zu nennen. Der ökumeni-
sche Kreuzweg der Jugend stellt sich dem in 
ganz eigener Weise, indem unter dem Titel 
«JesusArt» mit Mitteln der Stencil Art, einer 
Form der Street Art, Aussagen versucht wer-
den. Einige Elemente daraus sollen die diesjäh-
rige Bussfeier, die dieses Jahr mit dem Kreuz-
weg verbunden wird, prägen. «Jesu Art endet 
nicht mit dem Kreuz. Er fordert auch uns auf, 
revolutionär und radikal zu sein: Diese Zeiten, 
diese Wunden, die Kreuzwegsituationen unse-
rer Welt sind nicht das Ende; nicht in diesen und 
nicht für alle Zeiten. Sie müssen noch nicht 
einmal so bleiben. Er ermutigt uns dazu, pro-
phetisch zu sein und Veränderung zu wollen. Er 
fordert uns auf, seiner Art zu folgen, um anders 
zu leben, anders zu hoffen, anders zu handeln», 
so heisst es über den Kreuzweg der Jugend.
Lassen Sie sich ein auf eine Stunde des Nach-
denkens und Umdenkens. Die Feier schliesst 
mit einem Weihrauchritus und der Bitte um 
Versöhnung.
Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr. Herzlich willkom-
men!

Wie ein Gespenst bedroht das Wachstum der Palmölindustrie 
in Kalimantan die ansässige Bevölkerung. Ständig werden neue 
Plantagen angelegt. (Foto: ©Brot für alle / François de Sury)ins
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sichergestellt und eine ressourcenschonende 
Landwirtschaft gefördert wird. Es geht um 
eine gesunde Beziehung zu dem, was uns 
nährt. Diejenigen Menschen, die das Land für 
die nachhaltige Produktion von Lebensmitteln 
nutzen und es auch für ihre Kinder und Enkel 
als fruchtbares Land bewahren wollen, müs-
sen auch die Kontrolle über das Land haben. 
Sonst fehlen bald vielen Menschen erst das 
Land und dann das Brot. (Text: BfA/FaO)

Ökumenischer Aktionstag in Frenkendorf-Fül-
linsdorf – Samstag, 25. März:
– �10.00 Rosenverkauf: Dorfplatz Frenkendorf
– �10.00 Rosenverkauf: Migrospassage Füllins-

dorf
– �11.30 Ökumenische Feier mit Jugendlichen in 

Dreikönig
– �12.00 Suppentag in Dreikönig
Spenden sind erbeten: Der Erlös ist für die 
ökumenische Aktion von Brot für Alle und Fas-
tenopfer bestimmt. Herzlich willkommen!

Freiwillige für Geflüchtete – FfGFF: 
Freizeitaktivitäten
Es wird mit allen von Frenkendorf und Füllins-
dorf, die mitmachen wollen, zusammen mit 
Geflüchteten aus den beiden Dörfern an fol-
genden Tagen etwas unternommen… Kochen, 
Essen und Spielen:
– �25. März, ab 11.30 Uhr: Suppentag im Zent-

rum Dreikönig.
Alle Menschen, die gerne in Kontakt mit Ge-
flüchteten kommen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Es ist auch möglich, erst zum Es-
sen zu kommen. Dieses ist jeweils, ab ca. 17.30 
Uhr.
Die Anlässe sind grundsätzlich kostenlos. – 
Wer gerne etwas der Unkosten wegen beisteu-
ern möchte, darf dies natürlich.
� Ressortgruppe «Spiele, Freizeit, Kochen»
� FfG Frenkendorf-Füllinsdorf

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausseror-
dentliche und schmerzliche Situation.  
Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse 
Hilflosigkeit. Dieses kleine Merkblatt soll 
Ihnen dabei helfen, sich bei einem  Todes
fall in Ihrer Familie bezüglich der notwen-
digen Schritte zurechtzufinden.

•	� Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser 
sofort dem Haus- oder dem Pikett-Arzt 
zu melden. Er stellt die «Ärztliche 
Todesbescheinigung» zuhanden des 
Zivilstandsamtes aus.

•	� Mit dieser «Ärztlichen Todesbescheini
gung» und dem Familienbüchlein mel-
den Sie sich beim Bestattungsamt des 
gesetzlichen Wohnsitzes

•	� Bei Sterbefällen in Spitälern oder 
Heimen übernehmen die zuständigen 
Ärzte die Ausstellung der Todesbeschei
nigung und evtl. wird auch die Anmeldung 
des Todesfalles beim Zivilstandsamt 
durch die Institution gemacht. Falls  
dies so ist, melden Sie sich mit der Kopie 
der «Ärztlichen Todesbescheinigung»  
auf dem Bestattungsamt Ihrer Wohn
gemeinde.

•	� Grundsätzlich wird die verstorbene 
Person in jener Gemeinde bestattet, wo 
sie zuletzt wohnhaft war. Der Bestat
tungsbeamte wird im Einvernehmen 
mit der  Trauerfamilie und dem zuständi-
gen Pfarramt den Zeitpunkt der Beer
digung festlegen. Er wird die Ange
hörigen bezüglich Bestattung beraten 
und die nötigen Vorkehrungen erledi-
gen. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie 
bereits die nötigen Entscheidungen  
wie Bestattungsart (Erd- oder Urnenbei
setzung), Aufbahrung und Gräbertyp ge
fällt hat.

•	� Wenn die Bestattung in einer anderen 
Gemeinde erfolgen soll, ist die Zu
stimmung der dortigen Behörde nötig.

•	� Sind die Details bezüglich der Bestattung 
geregelt, können Sie die weiteren 
Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie 
die Todesanzeige in der Zeitung, Leid
zirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das 
Bestattungsamt,  Tel. 061 906 10 10, gerne 
zur Verfügung.

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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CHINDERHUUS ZEBRAFrenkendorf

...Begegnung ... Bewegung ... freies Spielen 

... Naturerfahrungen ... Gestalten ... 

Ernährung ... Entdeckungsreisen ...

Simone Fischer
079 361 14 81

Wir bieten Raum und Zeit für ... 

freie
Plätze

!

www.chinderhuus-zebra.ch

Professionelle Kinderbetreuung

in
s

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

in
s

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, Hagel- oder Lackierschaden.
Wir bringen Ihren Wagen glänzend in Form!

ins

An der Fasanenstrasse 29 in Frenkendorf, mit Blick 
ins Grüne, vermieten wir per 1. Mai 2017, schöne

3½-Zimmerwohnung 73 m2

Entrée mit Wandschrank, Küche, Bad/WC mit Fenster, 
Parkett- und Plattenböden, Balkon, Keller.

Miete Fr. 1195.– / NK Fr. 240.–

Dr. Carlos Keller Immobilien AG
Birsfelden, Tel. 061 317 98 98
www.dr-keller-immo.ch

ins

061 905 82 00

Besuchsdienst
061 905 82 00

iGut versorgti
imit feinem Esseni
Der Spitex-Mahlzeitendienst liefert frische gekühlte 
Fertig mahl zeiten zum selbst Aufwärmen oder eine 
tägliche warme Mahlzeit auf den Tisch. Denn gute 
 Ernährung wirkt heilsam!

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch




